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Begründung v~d Erläuterung 

Der Geltungsbereich des Bebarrungsplal1.8s ist begrenzt durch den 
Kapellenweg - an dem in elen letzten Jahren bereits neue 3 Vfol111-
gebäude erstellt wllrden, e Bergstraße bzw .. diebebalcten Grund--
stücke v~·estlich dieser straße, die Wurmltnger Straße und den 
Totenw·eg (siehe Begrenzung durch violettes Farbband) 0 

In offener Bauweise .sind in dem Allgemeinen Wohngebiet 20 neue 
YfoJ:lngebäude mit l, 1 1/2 und Gesühossen geplant 0 Das Maß der -bau-
lichen Nutzung einschließlich der Gestal tut.i.g der Dächer sind für 
die Bauzonenin dem Plan einzeln ausgewiesel'lo 

Das Plangebiet soll duroh zwei neue Wo:b.nstraßen ersch1.ossen wer-
d.en .. Die Straße ,A zweigt vom Totenweg ab und füllrt S, 5 m breiJG in 
ostwärtiger Richtung Stichstraße zu einer' Wendeplatte ; ledi 
lieh ein 2,0 m breiter Gehviieg verbindet mit der Eergst.raße ~ Die 
StraßeB führt 6~5 m breit vom Totenweg zur Bergstraße" An dieser 
Straße ist 'Kinderspielplatz vorgesehen. 'nie Längs~ und Regel-
profile 'für den Ansbander vorhandenen Wege und für die geplantel1 
Straßen sind in den Plan aufgenor!l_men~ 

r··i Wasser-, Strom und Kanalisatiol1.sanschluß kann an das allgemeine 
... J Versorgungsnetz der Geme~l1de erfolgentl' 

Zur Verwirklichung des Bebarrrulgsplanes bedarf ~s ei~er Ne~rdnung 

des Grund lUld Bodens durch ·eine Uml~gung nach aen §.S 45 - Jf79 des 
Bundesbaugesetzess -

Überschlägtge Erschließul1gskosten für Planung, Umlegung, Straßen-
bau, Wasserversorgung, Kanalisationsanschluß u~d Kindergarten 
rund = 2000000,-- DMo 

·Bürgermeister 


